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 Sperrfristen Herbst/Winter 2021/2022  

 

Für Düngemittel mit einem wesentlichen Gehalt an Phosphat (> 0,5 % P2O5 in TS) sind folgende Sperrfristen 

von Bedeutung: 

Außerhalb des Einzugsgebiet Seeburger See Innerhalb des Einzugsgebiets Seeburger See 

(phosphatsensibel) 

1. Dezember 2021 – 15. Januar 2022 
1. Dezember 2021 – 15. Februar 2022 

 

 

 

▪ Sperrfristen gelten schlagbezogen. 

▪ Keine Sperrfristverschiebung in phosphatsensiblen Gebieten. 

▪ Düngemittel mit keinem wesentlichen Gehalt an Stickstoff und Phosphat können ganzjährig aufge-
bracht werden, solange die Kriterien zur Aufnahmefähigkeit der Böden (§ 5 Abs. DüV) eingehalten 
werden. 

 

 Nicht aufnahmefähige Böden  

 

Gemäß § 5 Abs. 1 der Düngeverordnung ist eine Düngung mit Düngemitteln mit wesentlichen Gehalten 
an Stickstoff und Phosphat NICHT zulässig, wenn der Boden überschwemmt, wassergesättigt, gefroren 
und/oder schneebedeckt ist.  

1. Überschwemmt/ Wassergesättigt 

Ein Boden gilt als wassergesättigt, wenn der gesamte Porenraum wassergefüllt ist. Dies ist insbesondere 
daran erkennbar, dass auf freier, ebener Fläche (nicht Fahrspuren) Wasserlachen sichtbar sind oder 
beim Formen des Bodens (außer Sand) Wasser austritt oder die Befahrbarkeit bei frostfreiem Boden 
nicht möglich ist. Das Ausbringverbot gilt auch für Flächen, bei denen Schmelzwasser aufgrund des im 
Untergrund vorhandenen Frostes nicht versickern kann. 

2. Gefroren 

Ein Boden gilt auch dann als „gefrorener Boden“, wenn dieser zum Zeitpunkt der Düngung nur ober-
flächlich gefroren ist. 

3. Schneebedeckt 

Als schneebedeckt gilt ein Boden, dessen Oberfläche durch Schneeauflage nicht mehr zu erkennen ist. 
Schneebedeckte Teilflächen eines Schlags sind somit bei der Aufbringung auszunehmen. 
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 ENNI-Meldefristen   

 

Aufgrund der Festlegung der gelben und roten Kulissen gilt im Einzugsgebiet des Seeburger Sees 
(gelbe Kulisse) für die folgenden Betriebe eine Meldepflicht der düngungsbezogenen Daten: 

▪ Für Betriebe mit 30 ha LF und mehr in der Kulisse!  

▪ Für Betriebe mit 10 bis < 30 ha LF in der Kulisse, wenn diese Flächen mind. 30 % der Gesamt-
fläche des Betriebs ausmachen 

▪ Für Betriebe mit < 10 ha LF in der Kulisse gilt keine Meldepflicht! 

Die Betriebe, die nach den angegebenen Vorgaben meldepflichtig sind, müssen bis zum 31.03.2022 
folgende Daten in ENNI melden: 

▪ Düngebedarfsermittlung 2021 

▪ Dokumentation der Düngung 2021 (Düngung Schlagkartei) 

▪ Berechnung der 170 kg-N-Grenze 

▪ Weidetagebuch bei Weidetierhaltung 

 

 

Die Anforderungen an die Landwirtschaft und den Gewässerschutz sind vielfältig. Nutzen Sie unsere Be-
ratungsangebote! Sprechen Sie uns gerne an! 

Mit freundlichen Grüßen 

Simon Geries, Felix Meier-Söffker 
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